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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 
 Amtliche Bekanntmachungen 
 
 
 
 

Barbara Roßhirt 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu – die letzten 
Halloween-Kürbisse verschwinden und weichen der ersten 
Weihnachtsdekoration. 
 
In unserer Gemeinde ist auch in den vergangenen Wochen 
wieder viel passiert, und es tut gut zu sehen, wie sich un-
ser Ort stetig weiterentwickelt und welche Meilensteine wir 
in 2025 geschafft haben. 
So wird derzeit der Friedhof in Weisbach barriereärmer 
umgestaltet – ein wichtiges Projekt, das vielen Menschen 
den Besuch erleichtern wird. 
Gerade in Zeiten knapper Kassen zeigt sich, wie wichtig 
die kommunale Zusammenarbeit ist, um gemeinsam grö-
ßere Projekte zu finanzieren, die allein nicht möglich wä-
ren. So konnten wir gemeinsam einen Umschüler einstel-
len, der sich als Umwelttechnologe für Wasserversorgung 
ausbilden lässt. Ziel des interkommunalen Zusammen-
schlusses ist der Aufbau und Betrieb eines gemeinsamen 
Personalpools für die Wasserversorgung.  
Auch die Schlauchpflegekompaktanlage, für die sich 
7 Gemeinden und insgesamt 27 Ortsfeuerwehren zusam-
mengetan haben, konnte nun fertig gestellt und Anfang 
Oktober feierlich eingeweiht werden. Ein weiterer Schritt, 
um die Infrastruktur unserer Feuerwehren effizient und 
sicher zu gestalten. Impressionen zur Einweihungsfeier 
finden Sie in dieser Ausgabe.  
Es freut mich außerdem, dass viele Gäste die Gelegenheit 
genutzt haben, sich die Funktion und Notwendigkeit der 
Schlauchpflegekompaktanlage beim Tag der Offenen Tür 
im Rahmen des Rhöner Bauernmarktes erklären zu las-
sen. Vielen Dank an dieser Stelle der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberelsbach, allen voran dem Ersten Kommandan-
ten Patrick Müller sowie den Verantwortlichen der 
Schlauchpflege, Mike Arbter-Schnellhardt, Alexander 
Heimgärtner, Yannick Schnellhardt und Jonas Voll für ihr 
Engagement und die gute Zusammenarbeit! 
 
Auch der Stellplatz am Altglas-Container in Weisbach wird 
derzeit, wie von der Bürgerschaft im Rahmen der Bürger-
versammlung angeregt, neu gepflastert. Genauso konnte 
im Oktober die Wasserinformationsfahrt stattfinden,  
welche ebenfalls in der Bürgerversammlung gewünscht 
wurde. Einen Nachbericht dazu finden Sie ebenfalls in 
dieser Ausgabe.  
 
 
 
 

 
 
Das sind zwei kleine Beispiele, die zeigen:  
Wenn wir miteinander sprechen und Ideen teilen, entsteht 
daraus greifbare Veränderung. Es sind diese kleinen 
Schritte, die unsere Gemeinde schöner und lebenswerter 
machen. Daher ermuntere ich Sie: Bitte beteiligen Sie 
sich. Ihre Stimme und Ihre Sicht auf unsere Gemeinde ist 
wichtig. Das gilt im Übrigen auch für unsere Kinder und 
Jugendlichen, die sich jederzeit mit Ideen an ihre Vertrete-
rinnen und Vertreter im Kinder– und Jugendparlament 
wenden können. 
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie auf die Kommu-
nalwahl am 8. März 2026 aufmerksam machen. In den 
nächsten Wochen werden in allen Ortsteilen die Bewerber-
listen für den Marktgemeinderat zusammengestellt.  
Ich wünsche mir, dass sich viele von Ihnen, Frauen und 
Männer jeden Alters, einbringen und aufstellen lassen– 
denn dieses Ehrenamt ist die Basis lebendiger Demokratie 
und gelebter Verantwortung vor Ort. 
 
Zum Schluss möchte ich den Fokus noch auf eine ganz 
besondere Auszeichnung legen:  
Mein herzlicher Glückwunsch geht an Marc-André Janz 
und seinen Bruder Florian, unsere Jungs von Rhönmomen-
te. Sie wurden mit TouBy, dem Preis der Bayerischen Tou-
rismusbranche, ausgezeichnet. Damit sind sie „Touristiker 
des Jahres 2025“ in der Kategorie „Nachwuchs“.  
Ein sensationeller Erfolg, zu dem ich beiden ganz herzlich 
gratuliere! 
  
Mit ihrer Firma Rhönmomente tragen sie mit großem Fleiß 
und Engagement, mit Kreativität und Unternehmergeist 
dazu bei, die Rhön positiv zu vermarkten. Sie prägen den 
Namen unserer Gemeinde weit über seine Grenzen hin-
aus. Lieber Flo, lieber Maggi, schön, dass es euch gibt! 
 
Ich wünsche uns allen einen schönen November und mit 
vielen persönlichen Rhönmomenten!  
 
Ihr 
 
 
 
 
Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 
Marktplatz 3 
97656 Oberelsbach 
Telefon: 09774 91 91 0 
E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 
www.oberelsbach.de 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 
Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 
Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 
Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 
 
Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 
bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 
vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  
 Mittwoch, 05.11.2025 von 17:00  bis  18:00 Uhr statt.  

 

Kindersprechstunde ist von 16:00 bis 17:00 Uhr 
  

Björn Denner 
Erster Bürgermeister 

 

 

 
Weitere geplante Termine: 

 

Dezember:    Mittwoch 03.12.2025 
Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

 
 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  
TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  
Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,4° dH,  
Härtebereich mittel. 
Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 
13.08.2025 sowie weitere Informationen zur Trinkwas-
seruntersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 
oder unter www.oberelsbach.de. (siehe auch Seite 7) 
 
Der Wasserwart ist in Notfällen erreichbar  
unter 09774 91 91 930. 
 
 
FUNDSACHEN 
 

Kinderjacke 
Fundort:  Oberelsbach, Nähe Tankstelle 
 

Kleiner Schlüssel 
Fundort:  Oberelsbach, Parkplatz am Rathaus 
 

Mistgabel 
Fundort:  Oberelsbach, Grünabfallplatz 
 

Softshelljacke, schwarz 
Sweatjacke, graublau 
Steppweste, schwarz 
Trachtenstrickjacke, weiß 
Strickjacke, weiß 
Strickjacke, grau 
Kapuzenpullover, grau 
Pullover, weiß 
Strickmütze, grau 
Tuch, gemustert 

 
Filzhut, grau 
Uhr, Metallband 
Brille, schwarz 
Brille, rot, nur noch 1 Bügel 
Sonnenbrille, schwarz 
kleiner Regenschirm, rosa 
Tracker 
Ohrstecker, silber 
Ring mit Stein, silber 
Ring mit Steinchen, goldfarben 
Ring mit Stein, goldfarben 
Ring mit Perlen, rotgoldfarben 
Ring, Blattmuster, goldfarben 
Fundort:  Weisbach, Oktoberfest 
 

Strickmütze, schwarz 
Fundort:  Oberelsbach, Elstalhalle nach Bauernmarkt 
 

 
 
BÜRGERBÜRO GESCHLOSSEN 
 

Wegen Fortbildungsmaßnahmen anlässlich der  
anstehenden Kommunalwahl 2026 bleibt das Bürgerbüro 
des Marktes Oberelsbach am Dienstag, 25.11.2025 und  
Dienstag,  02.12.2025 ganztags geschlossen.  
 
Bitte beachten Sie: An diesem Tag können auch keine  
Ausweise, bzw. Pässe beantragt oder abgeholt werden. 
 
Oberelsbach, 16.10.2025 
Björn Denner  
Erster Bürgermeister 

http://www.oberelsbach.de
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DIE MARKTKASSE OBERELSBACH GIBT BEKANNT: 
 

Grundabgaben 
 

Am 15.11.2025 sind folgende Grundabgaben fällig: 
 

 Grundsteuer  A + B (IV. Quartal) 

 Gewerbesteuer (IV. Quartal) 

 
Oberelsbach, 15.10.2025 
Björn Denner  
Erster Bürgermeister 

 
 
HOLZBESTELLUNG  
FRÜHJAHR 2026 
  

Der Markt Oberelsbach bietet den Bürgern für das Früh-
jahr 2026 Brennholz aus dem Gemeindewald zum  
Verkauf an. Das Brennholz wird als Polterholz an einem 
befahrbaren Waldweg vorgehalten. Die Abfuhr hat inner-
halb acht Wochen nach Zuteilung/Zahlung zu erfolgen. 
Interessenten für Reisiglose, Einzelbäume oder kleine 
Durchforstungen möchten sich bitte auch melden. Bei 
Aufarbeitung vor Ort sind die Unfallverhütungsvorschriften 
sowie die PEFC-Vorgaben einzuhalten.  
 
Brennholzbestellungen werden ab sofort bis zum 
01.12.2025 beim Markt Oberelsbach von Montag bis Don-
nerstag zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Tele-
fonnummer 09774/9191-219 entgegengenommen. Die 
Anzahl der Festmeter ist auf 1.000 fm begrenzt. Sollte 
bereits vor dem 01.12.2025 das Maximum erreicht  
sein, können keine weiteren Bestellungen aufgenommen 
werden. Jeder Haushalt darf maximal 25 fm bestellen.  
 
Oberelsbach, 19.09.2025  
Björn Denner  
Erster Bürgermeister 
 
 

WIDERSPRUCHSRECHT VON WAHLBERECHTIGTEN 
HINSICHTLICH DER WEITERGABE IHRER DATEN 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach 
den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familien-
namen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 
50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG).  
Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
 

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer 
Daten durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu 
widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher ei-
ner entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, 
braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungs-
sperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespei-
chert.  
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Ge-
brauch machen möchten, können sich dazu mit uns 
schriftlich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung 
setzen: 
 

Markt Oberelsbach 
Bürgerbüro 
Marktplatz 3 
97656 Oberelsbach. 
Tel: 09774/9191-210 oder -212 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8:00 – 12:00 Uhr, Mo 14:00 – 
16:00 Uhr, Mi 14:00 – 18:00 Uhr 
 

Alternativ können Sie die Übermittlungssperre auch be-
quem im Bürgerserviceportal des Marktes Oberelsbach 
einrichten. 
www.buergerserviceportal.de/bayern/oberelsbach 
 
Oberelsbach, 21.10.2025 
Björn Denner  
Erster Bürgermeister 

 
 

BUNDESWEHRÜBUNG IM BEREICH DES LAND-
KREISES RHÖN-GRABFELD  
 

Die Bundeswehr führt vom 10. November bis einschließ-
lich 24. November auch in Teilen des  
Landkreises Rhön-Grabfeld eine Übung zur Aufzeichnung 
von Wetterdaten durch. 
Der räumliche Schwerpunkt bezieht sich hauptsächlich 
auf das Truppenübungsplatzgelände Wildflecken, im Land-
kreis Rhön-Grabfeld hängt der lokale Bereich dann von 
den jeweiligen Witterungsverhältnissen ab und ist im Vo-
raus nicht exakt zu benennen. 
 
Neben den im Umkreis befindlichen Gemeindebereichen 
der Stadt Bischofsheim i. d. Rhön, Markt Oberelsbach, 
Schönau a. d. Brend und Sandberg könnten in ungünsti-
gen Witterungsverhältnissen somit auch weitere Gemein-
den betroffen sein.  
Das Manöver ist mit ca. 40 Soldaten und 10 Radfahrzeu-
gen angesetzt und wird mit einzelnen Wetterballons zur 
Messung stattfinden. Die Sperrung von Verkehrswegen ist 
nicht beabsichtigt könnte im oben genannten Bereich ver-
einzelt jedoch zu kleineren Beeinträchtigungen führen. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von der übenden 
Truppe fernzuhalten.  
 
Oberelsbach, 27.10.2025 
Björn Denner  
Erster Bürgermeister 

http://www.buergerserviceportal.de/bayern/oberelsbach
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Wasserversorgung des Marktes Oberelsbach 

Beauftragte Firma  Ingenieurbüro ALKA, 97437 

Haßfurt  

Gewerk bzw. Leistung  Planungsleistungen Regenerie-

rung Brunnen 1 und 2   

Auftragssumme  9.182,40 €/netto  

Sanierung Ortsstraße 

Beauftragte Firma  Fa. Wolfgang Karlein, 97647 

Nordheim v. d. Rhön  

Gewerk bzw. Leistung  Sanierung der Ortsstraße  

Gartenweg  

Auftragssumme  34.325,55 €/brutto  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Beauftragte Firma  Fa. AG Metall GmbH & Co. KG, 

97656 Oberelsbach  

Gewerk bzw. Leistung  Planung, Lieferung, Montage 

Rank-/Brückengeländer für  

Projekt Blaues Band  

Auftragssumme  49.053,88 €/brutto  

AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 
Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 
www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  
Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 
 
AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 
Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 
oder den Bekanntmachungs-kästen des Marktes 

Oberelsbach.  
 

 
Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 
vom 18.09.2025   
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  
Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gab folgende Beschlüsse aus 
der nichtöffentlichen Sitzung bekannt:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anerkennung des Gestaltungskonzepts öffentlicher Raum 
und Freiflächen  
 

Im Rahmen des ISEK (Integriertes Stadtentwicklungskon-
zept) wurde ein Gestaltungskonzept für den öffentlichen 
Raum sowie die Freiflächen im Altort Oberelsbach durch 
das Büro Schirmer Architekten + Stadtplaner GmbH, Würz-

burg, erstellt. Dabei wurde eine Bestandsanalyse des öf-
fentlichen Raumes durchgeführt und im Anschluss Gestal-
tungsprinzipien sowie Leitdetails festgelegt. Mit der Kon-
zeption wurden gestalterische Prinzipien und ein Material-
kanon erarbeitet, um den zentralen öffentlichen Raum des 
Ortskerns als Lebens- und Arbeitsraum zu stärken sowie 
ortstypische Bereiche mit Identität zu bewahren und aufzu-
werten. Die Erarbeitung des Konzepts wurde durch Städte-
baumittel der Regierung von Unterfranken gefördert. 
 
Vorstellung der Konzepte für den Biosphärenspielplatz 
sowie den Klimamusterparkplatz und Pikopark Klimabil-
dungszentrum  
 

Nähere Ausführungen hierzu finden Sie auf der Sondersei-
te zum Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz – Seiten 
8 bis 10. 
 
Erneute Teilnahme an der Förderung von Kleinprojekten 
innerhalb der Kreuzbergallianz im Rahmen eines Regional-
budgets 2026 
 

Wie bereits in den letzten Jahren wird sich der Markt 
Oberelsbach erneut an der Förderung von Kleinprojekten 
im Rahmen des Regionalbudgets beteiligen.  
Für das Jahr 2026 können über die Kreuzbergallianz wie-
der Projekte von Vereinen, Privatpersonen, Kommunen 
und Unternehmen gefördert werden, die die Gesamtkos-
ten von 20.000,00 €/brutto nicht überschreiten.  

Der Fördersatz liegt bei 80 % der Gesamtkosten, maximal 
jedoch 10.000,00 €. Für die Bearbeitung der Förderanträ-

ge wird die Umsetzungsbegleitung der Kreuzbergallianz 
verantwortlich sein. Den Förderaufruf finden Sie auf Seite 
19 dieser Ausgabe. 
 
Ausweisung eines Windkraft-Vorranggebietes durch den 
Regionalen Planungsverband Main-Rhön  
 

Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsver-
bands Main-Rhön hat in seiner letzten Sitzung die im 
Markt Oberelsbach, der Gemeinde Schönau a. d. Brend 
sowie der Gemeinde Bastheim gelegene Vorrangfläche für 
Windkraftnutzung (Vorranggebiet W101 „Nordöstlich 
Schönau“) ausgewiesen. Dies bedeutet nun, dass der 
Markt Oberelsbach sich die kommunale Planungshoheit 
gesichert hat und künftig Herrin über das gesamte Verfah-
ren sein wird, ohne dass Gefahr einer Fremdbestimmung 
durch Externe besteht. OB und WIE mit dieser Fläche künf-
tig verfahren wird, kann derzeit noch nicht gesagt werden, 
es werden nun zunächst alle Möglichkeiten geklärt. Ziel ist 
eine verantwortungsvolle statt vorschnelle Projektidee auf 
die Beine zu stellen. Sobald dies geschehen ist, werden 
alle Bürgerinnen und Bürger umfassend über das Projekt 
informiert und über Chancen, Sorgen und Lösungen ge-
sprochen. Erster Bürgermeister Denner versprach bereits 
jetzt mit der gesamten Thematik ehrlich und transparent 
umzugehen, um mögliche Spekulationen zu vermeiden.  
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Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 
dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel und 
Handwerk aus dem Markt Oberelsbach  
unterstützen. 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären  
Öffnungszeiten im Rathaus des Marktes Oberelsbach  
erworben werden, also  
 

Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr  
sowie am 

    Montag von 14:00 bis 16:00 
Uhr   und am  

   Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr.  

GEDENKFEIER ZUM VOLKSTRAUERTAG 2025 
 
Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag finden in allen 
Ortsteilen an Allerheiligen am 01.11.2025 nach der 
Messfeier bzw. Andacht auf den Friedhöfen statt.  
 
Oberelsbach:  
Samstag, 01.11.2025  10:15 Uhr  
Messfeier mit anschl. Gräbersegnung  
Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 
 
Sondernau:  
Samstag, 01.11.2025  10:15 Uhr  
Messfeier mit anschl. Gräbersegnung 
Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 
 
Unterelsbach:  
Samstag, 01.11.2025  13:30 Uhr  
Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit anschl. Gräberseg-
nung 
Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 
 
Weisbach:  
Samstag, 01.11.2025  14:00 Uhr  
Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung 
Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 
 
Ginolfs:  
Samstag, 01.11.2025  15:00 Uhr  
Wort-Gottes-Feier am Friedhof mit Gräbersegnung  
Gedenkfeier im Anschluss auf dem Friedhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Spenden-Sammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge findet nach den Gedenkfeiern am 
Ausgang der Friedhöfe statt.  
 
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Oberelsbach, 17.09.2025 
Björn Denner 
Erster Bürgermeister 

Hilfe für die Kriegsgräberfürsorge  

Um Unterstützung bittet im Herbst traditionell der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die Haus-, Straßen-
und Friedhofsammlung trägt dazu bei, deutsche Kriegsgrä-
berstätten an den Schauplätzen der beiden Weltkriege zu 
pflegen und acht Jahrzehnte nach Ende des Zweiten Welt-
krieges immer noch Jahr für Jahrtausende Kriegstote zu 
bergen und auf Kriegsgräberstätten zur dauerhaften Ruhe 
einzubetten. Diese Arbeit verbindet der Volksbund mit ei-
ner intensiven Bildungs-und Aufklärungsarbeit.  
 
Heute sind die Kriegsgräberstätten des Volksbundes Ru-
hestätten der Gefallenen und Lernorte zugleich. Hier wer-
den die Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft deutlich. 
Mit Ausstellungen, Projekten gegen Gewalt und Rassis-
mus, internationalen Jugendbegegnungen und der Arbeit 
der Bildungs-und Begegnungsstätten fördert der Volks-
bund das Engagement für Frieden und Versöhnung. Spen-
den und die im Herbst stattfindende Sammlung leisten 
unverzichtbare Beiträge, um diese Arbeit zu ermöglichen.  
 
Falls vor Ort keine Sammlung stattfindet oder die Sammler 
niemanden angetroffen haben, kann auch auf das Konto 
des Bezirksverbandes Unterfranken  
DE 48 7905 0000 0042 0176 40 gespendet werden.  
Im Verwendungszweck unbedingt Name und Ort  
vermerken. Spender, die eine Quittung benötigen, werden 
gebeten sich telefonisch unter 0931/52122 oder per MaiI 
an bv-unterfranken@volksbund.de mit dem Bezirksver-
band in Verbindung zu setzen.  
Weitere Informationen: bayern.volksbund.de  
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Bürgermeister: 
Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 
Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 
Fax: 09774 91 91 299 

_______________________ 
 

Bürgerbüro: 
Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 
E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 

_______________________ 
 

Finanzverwaltung: 
Herr Omert 09774 91 91 215 
Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 
Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 
E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

_______________________ 
 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 
Frau Hergenhan 09774 91 91 217 
 E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 

_______________________ 
 

Technisches Bauamt: 
Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 
Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 
Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 
Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 
E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 
09774 91 91 930 

_______________________ 
 

Kindergarten Oberelsbach: 
Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 
E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 

_______________________ 
 

Hort Weisbach: 
Leitung Frau Herbert 
09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 
Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 
E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 
Di 7:30 - 13:00 Uhr 
Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

Der Markt Oberelsbach sucht zur Aufstellung für seine Ortsteile 

Weihnachtsbäume.  
 

Wenn Sie einen Baum anbieten möchten,  

bitten wir um Mitteilung per E-Mail an  
 

bauhof@oberelsbach.de  

oder direkt per Telefon an den  

Leiter des Bauhofs,  

Michael Sperl  unter Tel. 9191-919. 

mailto:bauhof@oberelsbach.de
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Fortschritte bei ANK-Projekten 
 
Die beiden Pikoparks in den Ortsteilen Sondernau & Un-
terelsbach befinden sich derzeit in der Bauphase. Damit 
nehmen die bereits angekündigten Projekte nun deutlich 
sichtbare Formen an. Für weitere Projekte, wie den Klima-
musterparkplatz und den Pikopark Klimabildungszentrum 
(beides im Umgriff des Rathauses) liegen nun konkrete 
Planungen vor. 
 

Pikopark Sondernau – kurz vor der Pflanzung 
 

Im Pikopark Sondernau befindet sich die Bauphase bereits 
in einem fortgeschrittenen Stadium. Die vorbereitenden 
Arbeiten sind weitgehend abgeschlossen, sodass noch in 
diesem Herbst die Bepflanzung erfolgen kann. Mit heimi-
schen Sträuchern, Stauden und klimatoleranten Baumar-
ten wird es hier bald eine neue, grüne Aufenthaltsfläche 
geben, die zum Verweilen und Entspannen einlädt. 
 

Pikopark Unterelsbach 

 

 

Pikopark Unterelsbach – inkl. „Entspannung auf 
Knopfdruck“ 
 

Im Pikopark Unterelsbach haben die Bauarbeiten Ende 
Oktober frisch begonnen. Zunächst steht hier die Gelände-
angleichung an, um die Basis für die künftige Gestaltung 
zu schaffen. Ein besonderes Highlight dieses Parks wird 
ein interaktives Wasserspiel in Form von Tropfsteinen sein, 
welches die Besucherinnen und Besucher per Knopfdruck 
aktivieren können. Das Wasser wird aus einer eigens hier-
für installierten Zisterne kommen. Auf spielerische Weise 
soll so die Bedeutung des Wassers und des Wasserkreis-
laufs vermittelt werden – ein Thema, das gerade in Zeiten 
des Klimawandels zunehmend an Relevanz gewinnt. 
 
 
 
 
 
 

Pikopark Sondernau 

 

Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blattes wird eine Doppelausgabe   
Dezember 2025 / Januar  2026 sein. 
 

Bitte beachten Sie dies bei Werbung und 
Anzeigen.           
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Pikopark Klimabildungszentrum – zentraler Start-
punkt & Informationsort 
 

Neben den beiden Baustellen liegt der Gemeinde nun ein 
Planungsentwurf für einen dritten Pikopark vor. Der Piko-
park „Klimabildungszentrum“ direkt neben der Schlauch-
pflegeanlage in Oberelsbach soll künftig als zentraler Aus-
gangspunkt dienen, von welchem aus sich Interessierte 
über alle im Zuge des ANK umgesetzten Maßnahmen in-
formieren können.  
 
Geplant ist neben einer Pergola mit Sitzmöglichkeit auch 
eine Infostele, welche Informationen zu den Projekten 
liefert und die einzelnen Maßnahmen im Gemeindegebiet 
erläutert. So wird dieser Park zu einer Art Startpunkt für 
alle Besucherinnen und Besucher, die sich auf den Weg 
machen, um die verschiedenen Förderprojekte vor Ort zu 
entdecken. 
 
 
Mehr Grün an und um das Rathaus - Geplanter Um-
bau des Parkplatzes zum „Klima-Musterparkplatz“ 
 

Auch direkt vor dem Rathaus soll es bald grüner werden: 
Der bestehende Parkplatz wird im Zuge des ANK umfas-
send umgestaltet und erhält dabei sowohl ökologische als 
auch gestalterische Aufwertungen. 

Pikopark  
Klimabildungszentrum  
Entwurf 

Entwurf Klimamusterparkplatz 
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Der Asphalt wird durch wasserdurchlässige Beläge ersetzt, 
die das Regenwasser aufnehmen und  versickern lassen. 
Diese sogenannten „Schwammstadtelemente“ tragen da-
zu bei, die Kanalisation bei Starkregen zu entlasten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Parkplatz  
Beispielbild 

 

 
Entlang der Rathauswand ist zudem ein Streifen mit einer 
automatisch bewässerten, modularen Begrünung geplant. 
Auch das bereits vorhandene Geländer am  
barrierefreien Aufgang soll mithilfe einer Netzfüllung be-
grünt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geländerbegrünung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

   
Rathaus Begrünung Beispiel 

Fortschritte beim Biosphärenspielplatz 
 

Es gibt erfreuliche Neuigkeiten zum geplanten Biosphären-
spielplatz:  
 

Der aktuelle Entwurf zeigt, wie vielfältig der Platz Am Höf-
lein künftig genutzt werden kann.  
Im vorderen Bereich sind abwechslungsreiche Klettermög-
lichkeiten vorgesehen, die Bewegung und Geschick för-
dern. Direkt anschließend sollen verschiedene weitere 
Themen aus der Natur – etwa das Leben im Boden – auf 
innovative Weise vermittelt werden. 
 

Rund um den Spielbereich laden verschiedene Sitz- und 
Verweilzonen zum Ausruhen und Begegnen ein.  
Die beliebte Feuerstelle im hinteren Teil der Fläche bleibt 
erhalten. Zusätzlich ist eine neue Schutzhütte als weiterer 
Treffpunkt geplant. 
 

So entsteht im Markt Oberelsbach bald ein Ort,  
der Bewegung, Lernen und Naturerleben 
verbindet – ein Spielplatz, der Kindern zeigt,  
wie wertvoll eine intakte Natur  
für unser Klima ist. 
 

 
 
 
 
 
 

Abgerundet wird das neue Erscheinungsbild 
durch BaumpŇanzungen und weitere GrünŇä-
chen,  welche die Parkplatz Ňäche auŇockern, 
für ein angenehmes Mikroklima sorgen und die 
Aufenthaltsqualität steigern.  
Zusätzlich wird ein Trinkwasserbrunnen an hei-
ßen Tagen für eine angenehme Abkühlung sor-
gen. 
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Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  
Vermittlung von Wohnungen, Häusern und  
privaten Bauplätzen behilflich. 
 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser  
sowie Bauplätze an den Markt Oberelsbach. 
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre 
Kontaktdaten. 
 
 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 
Tel: 09774– 9191 212 oder  
buergeramt@oberelsbach.de 

 

Im Gemeindegebiet stehen folgende  
 

 Bauplätze zum Verkauf 
 

Ginolfs:  
Herbertsacker 1, Grundstücksgröße 792 m²  
Herbertsacker 5, Grundstücksgröße 754 m²  

 
 Gartengrundstücke zum Tausch bzw. Verkauf 
 

Oberelsbach 
 Fl.Nr. 2785, Grundstücksgröße 201 m² 
 Fl.Nr. 2786, Grundstücksgröße 201 m² 
 

Für weitere Auskünfte melden Sie sich im Bauamt 
unter 09774-9191-217 oder  
bauamt@oberelsbach.de  

Turnhalle Oberelsbach  

Die Arbeiten in der Oberelsbacher Turnhalle schreiten  
voran: Der Prallschutz und Bodenbelag werden gerade 
ausgeführt. Die Elektroarbeiten werden in Eigenleistung 
durch das Bauhofteam vorgenommen. Im Zuge des  
Einbaus der neuen Fenster durch den Schreiner wurden 
ebenfalls neue elektrische Fensterantriebe eingebaut. 
Diese werden an eine zentrale Steuerung angeschlossen 
und eine sog. „Freie Nachtauskühlung“ in den Sommermo-
naten wird realisiert. Bei einer „Freien Nachtauskühlung“ 
wird die Außentemperatur mit der Innentemperatur vergli-
chen. Ist es außen kühler als innen, werden automatisch 
die elektrischen Oberlichter geöffnet. Über Bewegungsmel-
der wird sichergestellt, dass zu diesem Zeitpunkt alle die 
Sporthalle verlassen haben und über einen Wettersensor 
wird die aktuelle Wetterlage eingebunden. Sollte Sturm 
oder Regenwetter aufziehen, fahren die Fenster automa-
tisch zu bzw. gehen erst gar nicht auf. Die alten Beleuch-
tungskörper müssen ausgetauscht werden, da keine 
Leuchtmittel oder Ersatzteile mehr verfügbar sind. Die Be-
leuchtungssteuerung der neuen LED-Leuchten wird künftig 
komplett mit Bewegungsmelder erfolgen. Die Außenbe-
leuchtung wird abhängig von der Uhrzeit und der Belegung 
der Sporthalle geschaltet. An Tagen, an denen die Sport-
halle nicht belegt ist, wird die die Außenbeleuchtung ab 
22:00 auf ein Minimum heruntergedimmt um Energie zu 
sparen. An Tagen, an denen die Sporthalle belegt ist, 
sprich die Bewegungsmelder im Inneren erkennen Bewe-
gung, bleibt die Außenbeleuchtung auf 100%, egal wie 
lange.   
 
Zwischenzeitlich wurden auch die Aufträge für die Absturz-
sicherung der Tribüne und für die Sanitäranlagen verge-
ben. Die Arbeiten werden nun in den Wintermonaten  
geplant. Die Vereine und Hallennutzer werden informiert, 
sobald eine Hallennutzung wieder möglich ist. 
 

mailto:bauamt@oberelsbach.de
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Herzlichen Willkommen im Team!  
Neu im Ausbildungsverbund: David Krenzer 
 
David Krenzer wurde am 01.09.2025 neu ins Team des 
Ausbildungsverbundes – Bereich Wasserversorgung – auf-
genommen. Der gebürtige Sondernauer startet eine zwei-
jährige Umschulung zum Umwelttechnologen für Wasser-
versorgung – ehemals Ausbildung zum Wasserversorger -, 
welche neben dem Markt Oberelsbach auch durch die 
Stadt Bischofsheim/Rhön, die Gemeinde Bastheim sowie 
dem Wasserzweckverband Willmarser Gruppe begleitet 
wird. 
 

Der 41-Jährige wird neben der Berufsschule in Lauingen 
an der Donau auch die überbetriebliche Ausbildung an der 
Bayerischen Verwaltungsschule besuchen. Den prakti-
schen Teil seiner Ausbildung wird er bei allen 4 Wasserver-
sorgern im Wechsel absolvieren, um einen großen Über-
blick über alle Versorgungseinrichtungen zu erhalten. Eine 
abgeschlossene Berufsausbildung als Zentralheizungs- 
und Lüftungsbauer hat Herr Krenzer bereits. Mit der Um-
schulung zum Umwelttechnologen wird er ein äußerst ab-
wechslungsreiches und komplexes Themenfeld kennenler-
nen.  

v.l.n.r.: Umschüler David Krenzer, Erster Bürgermeister Björn 
Denner und Wassermeister Michael Sperl. 
 

Wir heißen Herrn Krenzer herzlich in unserem Team will-
kommen und wünschen ihm bereits jetzt viel Freude und 
Erfolg für seine Ausbildung!  
 

Zum Hintergrund über den Zusammenschluss als 
Ausbildungsverbund:  
 

Gemeinsam haben sich der Markt Oberelsbach, die Stadt 
Bischofsheim/Rhön, die Gemeinde Bastheim sowie der  
Wasserzweckverband Willmarser Gruppe im Jahr 2024 zu  
einem Ausbildungsverbund zusammengeschlossen, um  

 
 
 
fachkundiges Personal für alle Versorgungseinrichtungen  
gemeinsam auszubilden und zu beschäftigen.  
Ziel des interkommunalen Zusammenschlusses ist es, 
Fachkräfte in ausreichender Zahl zu beschäftigen, die in 
der Lage sind, die unterschiedlichen Wasserversorgungs-
anlagen zu betreuen. Hierzu sind sowohl Kenntnisse der 
Örtlichkeiten als auch der unterschiedlichen technischen 
Einrichtungen erforderlich. So kann eine ausreichende 
Vertretung gewährleistet werden und erlaubt die Organisa-
tion einer gemeinsamen Rufbereitschaft für das gesamte 
Versorgungsgebiet.  
 

Die Regierung von Unterfranken fördert den Zusammen-
schluss zum Aufbau und Betrieb eines gemeinsamen  
Personalpools für die Wasserversorgung mit bis zu 
90.000,00 €.  
 
 
TAG DER WASSERVERSORGUNG—Informationsfahrt 
Im Rahmen des Rhöner Bauernmarktes lud der Markt 
Oberelsbach zu einer öffentlichen Informationsfahrt rund 
um die regionale Wasserversorgung – vom Brunnen bis 
zum Wasserwerk – ein.  
Knapp 20 Teilnehmende hatten sich zur Exkursion  
angemeldet und erhielten Einblicke in die Gewinnung,  
Aufbereitung und Verteilung unseres Trinkwassers.  
Wassermeister Michael Sperl erläuterte vor Ort anschau-
lich die technischen Abläufe und stellte den Weg des  
Wassers vom Niederschlag bis zum Trinkwasserhahn in 
unseren Haushalten dar.  
Bürgermeister Björn Denner beantwortete Fragen rund um 
die regionale Wasserversorgung, künftige Herausforderun-
gen und interkommunale Zusammenarbeit.  
Am Ende waren sich alle einig, dass es ein sehr interes-
santer Ausflug 
zu unserem  
wichtigsten Le-
bensmittel war. 
 

Foto rechts:  
Trinkwasserauf-
bereitungsanlage,  
 
Foto unten: Mi-
chael Sperl und 
Björn Denner (re.) 
erläutern die 
Brunnen vor Ort. 
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Am Sonntag, 5. Oktober wurde die neu errichtete Feuer-
wehr-Schlauchpflege-Kompaktanlage feierlich eingeweiht. 
Insgesamt sieben Gemeinden und 27 Ortsfeuerwehren 
haben sich zusammengetan, um die Anlage gemeinsam zu 
nutzen. Dieser interkommunale Zusammenschluss ist ein 
Meilenstein für alle beteiligten Gemeinden und die Feuer-
wehr-Standorte der Oberen Rhön: Weit über 1.000 Schläu-
che werden hier künftig gereinigt, geprüft und wieder in 
den Einsatz gebracht.  
 

„Schläuche sind im wahrsten Sinne des Wortes 
„Lebensadern“ der Feuerwehr. Ohne sie ist kein Löschan-
griff möglich, ohne sie kann kein Haus, kein Wald, kein 
Menschenleben gerettet werden“, so Bürgermeister Den-
ner. Dass nun alle Beteiligten darauf vertrauen können, 
aus einem gemeinsamen, geprüften und gepflegten 
Schlauchpool zu schöpfen, sei ein großer Schritt nach vor-
ne. Rund 1/3 aller bislang geprüften Schläuche erwiesen 
sich als Ausschuss. Das hätte tragische Unfälle zur Folge 
haben können und zeige, wie wichtig die regelmäßige Rei-

nigung und Druckprüfung ist.  
Die Gesamtkosten der Schlauchpflege-Kompaktanlage 
samt Betriebsgebäude belaufen sich auf fast 500.000 
Euro. Das Betriebsgebäude schlägt mit rund 375.000 Euro 
zu Buche, die Schlauchpflegeanlage samt Software mit 
fast 70.000 Euro und für die notwendige Ausstattung wie 
Schläuche, Rollregale usw. wurden nochmal über 72.000 
Euro fällig.  
 

Der Festakt wurde feierlich umrahmt von den Jungmusi-
kanten des Marktes Oberelsbach. Nach der Begrüßung 
von Erstem Bürgermeister Björn Denner folgten Grußworte 
der stv. Landrätin Eva Böhm, des Ersten Kommandanten 
Patrick Müller und des Kreisbrandinspektors Michael O-
mert. Pfarrer Bertram Ziegler spendete den Segen— aus-
drücklich nicht nur der Anlage, sondern vor allem den 
Menschen, die als Feuerwehrleute ihre Freizeit und Ge-
sundheit für den Dienst am Nächsten opfern würden. Sie 
dürften voller Gottvertrauen in den nächsten Einsatz ge-
hen. 

Das Bild zeigt v.l.n.r.: Oberelsbachs Kommandant Patrick Müller, den Leiter der Schlauchpflegeanlage Mike Arbter-
Schnellhardt, die Zweite Bürgermeisterin der Stadt Ostheim Karina Werner, den Bürgermeister der Stadt Fladungen 
Michael Schnupp, den Zweiten Bürgermeister der Gemeinde Schönau Reinhold Nöldner, die stellvertretende Landrä-
tin Eva Böhm, den Bürgermeister der Gemeinde Stockheim Martin Link, den Bürgermeister der Gemeinde Bastheim 
Tobias Seufert, sowie Ersten Bürgermeister Björn Denner und Pfarrer Bertram Ziegler. 
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Das Kinder- und Jugendparlament des Marktes Oberels-
bach und der Obst– und Gartenbauverein Weisbach wur-
den kürzlich von der Universität Würzburg mit einem be-
sonderen Preis für ihr herausragendes Engagement im 
Wildbienenschutz ausgezeichnet.  
Die Jugendlichen des Kinder– und Jugendparlamentes 
haben mit viel Herzblut und Tatkraft ein „Sandarium“ er-
richtet – ein spezielles Habitat aus Sand, das zahlreichen 
Wildbienenarten und Schwebfliegen als Nistplatz und Un-
terschlupf dient. Dank der tatkräftigen Unterstützung des 
Bauhofs konnte das Projekt erfolgreich umgesetzt werden 
und stellt nun eine wertvolle Bereicherung für die Artenviel-
falt in unserer Gemeinde dar. Das neu angelegte Sandari-
um wird bereits von zahlreichen Wildbienenarten genutzt 
und leistet einen wichtigen Beitrag zum Schutz dieser be-
drohten Insekten. 
„Die Jury war von unserem Sandarium – einem besonde-
ren Lebensraum für Bienen und andere Insekten – sehr 
beeindruckt“, berichtet Nina Wolf, Vorsitzende des Kinder- 
und Jugendparlaments. „Wichtig war ihnen nicht nur die 
passende Umgebung auf Michael Tulits Streuobstwiese 
mit Obstbäumen, wie zum Beispiel frisch angepflanzten 
Apfelbäumen, viel Wiese und ganz verschiedenen anderen 
Pflanzen. Besonders, dass der Bau gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde stattgefun-
den hat, hat besonderes Aufsehen erregt. So haben wir 
nicht nur etwas Gutes für die Bienen getan, sondern haben 
den Helfern auch noch einiges über den Schutz der Insek-
ten mitgegeben.“ Für dieses Engagement erhielt das Kin-
der– und Jugendparlament ein Preisgeld in Höhe von 400 
Euro. 
 

Der Obst- und Gartenbauverein wurde für sein Engage-
ment mit 500 Euro gewürdigt. Mit der Anlage eines 
Sandariums, sowie einer sogenannten „Benjes-Hecke“ 
wurden hier gleich zwei verschiedene Strukturen zum 
Schutz verschiedener Wildbienenarten und anderer Insek-
ten geschaffen. Für diese naturschutzorientierten Maßnah-
men erhielt der Verein ebenfalls einen Preis und eine Pla-
kette von der Universität Würzburg. 
 
Das Kinder- und Jugendparlament plant bereits weitere 
Maßnahmen: „In der nächsten Sitzung werden wir uns 
über einen Termin beraten, bei dem wir neben dem 
Sandarium noch einen Totholzstapel anlegen werden, den 
Wildbienen gerne als Brutplatz verwenden“, erklärt Nina 
Wolf. „Natürlich werden wir auch hier wieder Helfer benöti-
gen und freuen uns jetzt schon auf alle weiteren Schritte.“ 

 

Auszeichnungen für herausragendes Engagement im Wildbienenschutz  

Freuen sich über die Auszeichnungen und Geldprämien durch das Projekt „Summende Dörfer“:  
Foto links: Erster Bürgermeister Björn Denner, Michael Tulit und die Vertreterinnen und Vertreter des Kinder– und Jugendparlamentes: Nina Wolf, 
Pauline Büttner, Louis Hahn, Lena Sitzmann, Hannah Schrenk, Emma Zernentsch, sowie Fabienne Maihoff von der Universität Würzburg.  
Foto rechts: Anna-Lena Loske und Patricia Huter vom Obst– und Gartenbauverein in Weisbach sowie Fabienne Maihoff, Projektleiterin Summende 
Dörfer. 
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Apfelsaftpressen im Hort 
 

Am 10. Oktober war im Hort ein besonderer Nachmittag 
angesagt: Der Obst- und Gartenbauverein aus Weisbach 
war zu Besuch und brachte seine mobile Apfelpresse mit. 
Gemeinsam mit den Kindern wurde aus den mitgebrach-
ten Äpfeln frischer, naturtrüber Apfelsaft hergestellt. 
Mit großer Neugier beobachteten die Kinder, wie aus den 
Äpfeln langsam Saft entstand.  
 
Schritt für Schritt konnten sie miterleben, welchen Weg 
der Apfel vom Obstbaum bis ins Glas nimmt. 

 
Besonders spannend war es zu sehen, wie aus den Früch-
ten nach und nach der goldenen Saft herausgepresst  
wurde. Natürlich durfte aus das Verkosten nicht fehlen – 
der frisch gepresste Apfelsaft schmeckte allen köstlich 
und war ein echtes Highlight.  
 

Ein    geht an 

den Obst- und Gartenbauverein Weisbach für den enga-
gierten Einsatz und diesen lehrreichen, genussvollen 
Nachmittag, der allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.  
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 Rhönmomente 

Der Bayerische Tourismuspreis, kurz TouBy, ehrt heraus-
ragende Persönlichkeiten im Bayern-Tourismus. Touris-
musministerin Michaela Kaniber hat ihn am 
13.10.2025 zum zweiten Mal im Rahmen eines Staats-
empfangs in München in der Allerheiligenkirche  
vergeben.  
 
Auch dieses Jahr gab es den TouBy in den Kategorien 
„Nachwuchspreis“, „Touristiker des Jahres“ und 
„Lebenswerk“. Gewinner in der Kategorie 
„Nachwuchs“ ist Marc-André Janz mit seinem Bruder 

Florian als Gründer von Rhönmomente.     
Da jeweils nur ein Preisträger ausgezeichnet wird, hat 
Florian Janz zugunsten seines jüngeren Bruders verzich-
tet. Besonders lobt die Jury die bewusste Zusammenar-
beit mit Rhöner Betrieben und Erzeugern, der die Wert-
schöpfung vor Ort steigert.  
 
Die beiden Brüder seien ein Vorbild für junge Menschen, 
im Tourismus durchzustarten.  
 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem  
sensationellen Erfolg! 

 
 

Hier kann man ein Kurzvideo über die Preis-
träger sehen und mehr über Rhönmomente 
erfahren: 
www.stmelf.bayern.de/tourismus/preis-der-
bayerischen-tourismusbranche 
 
 
v.l.n.r.: Florian Janz, Marc-André Janz und  
Tourismusministerin Michaela Kaniber 

Foto: Florian Trykowski 

Quelle: www.superausmalbilder.ch 
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Gedenkfeier am Denkmal für deportierte Juden in Oberelsbach 
 

Wie in der Vergangenheit mehrfach berichtet, beteiligt sich der Markt Oberelsbach am  
Projekt DenkOrt Deportationen und hat daher zwei identische Gepäckstücke anfertigen lassen.  
Ein Koffer wurde am zentralen Erinnerungsort am Würzburger Hauptbahnhof installiert,  
ein zweiter in unserer Gemeinde, zentral gelegen an der Unterelsbacher Straße. 
 
Nun ergeht herzliche Einladung zu einer stillen Gedenkfeier am Oberelsbacher Gepäckstück. 
 
Der Termin am 9. November ist bewusst gewählt:  
 
Der 9. November erinnert an die Novemberpogrome von 1938.  
An diesem Tag wurden in ganz Deutschland jüdische Geschäfte und Einrichtungen demoliert,  
Jüdinnen und Juden drangsaliert, verletzt oder ermordet.  
Auch in Oberelsbach markierten die Novemberpogrome einen Wendepunkt:  
Die Zeiten des nachbarschaftlichen Miteinanders zwischen Christen und Juden endeten und  
gipfelten 1942 in der Zwangsdeportation der letzten noch in Oberelsbach wohnhaften Menschen 
jüdischen Glaubens.  
 

Gemeinsam wollen wir bei einer Gedenkminute innehalten, erinnern und ein Zeichen für  
Frieden, Demokratie und Menschlichkeit setzen. 

 

Sonntag, 9. November 2025  
um 9:00 Uhr 

Das Oberelsbacher Gepäckstück am zentralen Erinnerungsort am Hauptbahnhof in Würzburg (Foto links) 

 und das Pendant, aufgestellt in unserer Gemeinde (Foto rechts). 
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Preisverleihung Gütesiegel „Flächenbewusste 
Kommune“ 
 

Das staatliche Gütesiegel „Flächenbewusste Kommune“ 
zeichnet Gemeinden in Bayern aus, die sich für eine nach-
haltige Flächennutzung einsetzen und den Flächenver-
brauch reduzieren. Statt neue Flächen zu bebauen, ist das 
Ziel, bestehende Flächen zu entsiegeln. 
 
Die Kreuzbergallianz wurde für ihre langjährige Innenent-
wicklung und die zahlreichen innovativen Maßnahmen mit 
dem Gütesiegel ausgezeichnet. 

Im Rahmen des Kongresses „„Raum für Zukunft:  
Mehrwert durch Flächeneffizienz“ in Fürth fand am 
01. Oktober 2025 die festliche Verleihung statt. Neben 
der Kreuzbergallianz wurden Bad Neualbenreuth, Neusitz 
und Haar geehrt. Die Landwirtschaftsministerin Michaela  
Kaniber, der Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger sowie 
der Umweltminister Thorsten Glauber eröffneten nach der  
 

 
Begrüßung durch Fürths Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung den Kongress mit einer Gesprächsrunde zum Thema 
Flächensparen. Sie betonten einstimmig die gemeinsame 
Verantwortung für den Schutz von Böden und Flächen. 

Die Laudatio über die Kreuzbergallianz hielt der Umweltmi-
nister Glauber. Er betonte, die Allianz sei ein hervorragen-
des Beispiel für erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 
Kommunen: Durch gemeinsames Flächenmanagement 
werden Entscheidungen vereinheitlicht, Ressourcen  
effizient genutzt und natürliche Lebensräume geschützt.  
 

Mit dem Gütesiegel unterstreicht die Kreuzbergallianz ihre 
Vorreiterrolle im verantwortungsvollen Umgang mit  
Flächen. 
 
Fotos: Pressestelle  

(Bayerisches Staatsministerium für  
Umwelt und Verbraucherschutz) 

Sternenpark Rhön – Reduzierung der Lichtver-
schmutzung in der Kreuzbergallianz 
 
Die Allianzkommunen im Sternenpark Rhön setzen sich 
verstärkt für den Schutz der Nacht und den Erhalt des 
Rhöner Nachthimmels ein. In einer Zeit zunehmender 
Lichtverschmutzung zeigt die Region vor, wie öffentliche 
Beleuchtung umweltfreundlich umgestaltet werden 
kann. Die Kommunen Bischofsheim, Oberelsbach und 
Sandberg haben die Beleuchtung bereits angepasst, um 
Natur und Menschen zu schützen. 
 
Bischofsheim – Nachhaltige Beleuchtung für den Schutz 
der Nacht 
In Bischofsheim erfolgte 2023 die Umrüstung von 93 
Leuchten in Frankenheim, Haselbach und Oberweißen-
brunn auf LEDs; rund 50.000 Euro wurden investiert, 
von denen 30 % über die Nationale Klimaschutzinitiative 
gefördert wurden. Die Einsparung beträgt etwa 26.000 
Kilowattstunden pro Jahr und vermeidet damit rund 12 
Tonnen CO₂. Die Leuchten liefern gezielte Lichtlenkung, 
bedarfsorientierte Steuerung und warmes Licht mit we-
nig Blauanteil. 

 
 
 
Oberelsbach – Pionier in Sachen Nachtfreundlichkeit 
Oberelsbach ist seit 2013 Vorreiter und stellte als erste 
Kommune im Sternenpark Rhön die gesamte öffentliche 
Beleuchtung auf LED um; die Investition betrug rund 
400.000 Euro, die Einsparung liegt bei 72,2 Prozent beim 
Strom und rund 100 Tonnen CO₂ pro Jahr. Streulicht und 
Blendungen werden reduziert, wodurch auch Flora und 
Fauna profitieren; Neubauten und Sanierungen vermeiden 
unnötige Gebäudebelichtung. Einige Gewerbetreibende in 
Oberelsbach schalten ihre Reklame-Beleuchtung bereits 
ab 22 Uhr aus. Intensive Umweltbildung gehört auch dazu: 
Führungen und Sternenbeobachtungen in der Umgebung 
des "Haus der Langen Rhön" bieten den Besuchern die 
Möglichkeit, mehr über den Schutz des Nachthimmels zu 
erfahren. 
 
Sandberg – Verpflichtung zum Schutz der Nacht 
In Sandberg erfolgte 2024 die Umrüstung auf LED mit 
60 bis 75 Prozent Einsparung; ein Himmelsschauplatz 
an der Kissinger Hütte ist geplant. 
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Öffentliche Führungen durch Sternenpark-Führer ergänzen 
die Aktivitäten in allen drei Gemeinden. Private Haushalte 
spielen ebenfalls eine wichtige Rolle: Verzicht auf unnötige 
Beleuchtung, gezielte, abgeschirmte Leuchten, Bewegungs
- oder Zeitschalter sowie eine warme Lichtfarbe von 2.200 
bis 2.700 Kelvin tragen dazu bei, die beeindruckende Ster-
nenpracht des Rhöner Nachhimmels zu bewahren.  
Die Bewohner werden regelmäßig zu einem bewussten 
Umgang mit Licht angeregt. 
 
Weitere Informationen, Tipps und Veranstaltungen finden 
sich unter biosphaerenreservat -rhoen.de/natur/
sternenpark-rhoen. 

 
Zukunftsausblick: Der Bau von Himmelsschauplätzen 
Der Naturpark Bayerische Rhön plant die Errichtung von 
Himmelsschauplätzen an verschiedenen Orten in der Regi-
on, darunter am Burgwallbacher See in Schönau a. d. 
Brend und an der Kissinger Hütte in Sandberg. Diese Orte 
bieten den Besuchern nicht nur ungetrübte Sicht auf den 
Nachthimmel, sondern auch eine Vielzahl an Hilfsmitteln 
für die Sternenbeobachtung, darunter Polarsternfinder, 
Fernglasaufsetzer und interaktive Sternkarten. 
 
 

Die Kreuzbergallianz  
informiert jetzt digital! 
 

Ab sofort Įnden Sie  
ausführliche Beiträge,  
spannende Neuigkeiten und 
aktuelle Themen rund um die 
Kreuzbergallianz auf unserer  
 

Homepage  
www.kreuzbergallianz.de,  
 

bei Instagram 
@ile.kreuzbergallianz und  
in der Heimat-App. 
 

Bleiben Sie mit uns verbun-
den – digital und jederzeit  
aktuell! 
 

Kurze Infos und wichƟge 
MiƩeilungen erscheinen  
weiterhin hier im  
GemeindeblaƩ. 
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BIOSPHÄRENZENTRUM  
„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 
 
Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön.  
Erfahren Sie alles rund um das UNESCO-iosphärenreservat 
Rhön. Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das  
eigentlich? Wie ist die Rhön entstanden und durch welche 
Projekte gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 
Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur  
öffentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 
und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 
Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 
Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 
 
 
 

Bis Sa., 15.11.2025, 9 bis 12.30 Uhr und 13 bis 
16 Uhr 
 

Ausstellung: „Fake News“ 
Fake News sind falsche Informationen, die unter dem 
Deckmantel der Berichterstattung verbreitet werden. Mit 
reißerischen Schlagzeilen, gefälschten Bildern und Be-
hauptungen werden Lügen und Propaganda in Umlauf 
gebracht. Fake News sollen Menschen beeindrucken und 
sich rasch verbreiten. Sie setzen oft auf Sensationen, we-
cken negative Emotionen oder nutzen einfache und ver-
traute Inhalte, um eine bestimmte Meinung zu vertreten. 
Sie zielen darauf, demokratische Systeme und Strukturen 
zu destabilisieren und die breite Öffentlichkeit zu täu-
schen. 
Die zunehmende Verbreitung von Fake News und Ver-
schwörungstheorien stellt eine ernsthafte Bedrohung für 
die Demokratie dar. Gleichzeitig spielen Künstliche Intelli-
genz und maschinelles Lernen eine immer größere Rolle 
bei der Erstellung und Suche von Informationen. Die Aus-
stellung "Fake News" erklärt die wichtigsten Mechanismen 
und Auswirkungen von Fake News, Verschwörungstheorien 
und Künstlicher Intelligenz und schafft ein Verständnis für 
die Herausforderungen unserer digitalen Gesellschaft. 
Diese Ausstellung wurde vom Evangelischen Pressever-
band für Bayern e.V. (EPV) konzipiert. Kostenfrei 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 
Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 
 
 
 

 
Sa., 22.11.2025 bis Sa., 17.01.2026, 9-12.30 
Uhr und 13-16 Uhr 
 

Ausstellung „Heimische Schafwolle kann mehr!“ 
Monika Petersen präsentiert ihre Kunstwerke aus regiona-
ler Schafwolle. Handgefertigt, einzigartig, nachhaltig – das 
ist Monika Petersens Ausstellung aus Webbildern, Socken, 
Filzarbeiten und mehr! Seit fünf Jahren widmet sie sich mit 
großer Hingabe der Verarbeitung heimischer Wolle und 
zeigt die zahlreichen Einsatzmöglichkeiten der Naturfaser 
auf. Tauchen Sie ein in die spannende Welt der Wolle und 
entdecken Sie die Vielfalt, die dieses Naturprodukt zu bie-
ten hat! 
Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 
Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Sa., 22.11.2025, 9.30 bis 11.30 Uhr 
 

Es weihnachtet sehr, wir filzen Wichtel.  
Ein Workshop mit Monika Petersen rund um das Filzen mit 
heimischer Schafwolle. 
In diesem Kurs tauchen wir Schritt für Schritt in die Kunst 
des Filzens ein und gestalten gemeinsam niedliche Weih-
nachtswichtel. Wir filzen den Hut und die Nase aus Schaf-
wolle, für den Bart bitte ein Knäuel Wolle mitbringen. 
Die Aktion eignet sich für Personen ab 13 Jahren. Die ma-
ximale Teilnehmerzahl liegt bei 12 Personen. 
Noch mehr Inspiration gefällig? Weitere Workshops mit 
Monika Petersen finden am 13.12.25, 27.12.2025 und 
10.01.2026 statt. Zusätzlich könnt Ihr an unserer Mit-
machaktion am 21.12.2025 im Haus der Langen Rhön 
teilnehmen. Wir freuen uns auf Euch! 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 
Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 
 

Kosten: 10€ plus Material 
 

Anmeldung: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 
 
 
 
 
 
 

Gefilzte Bälle und 
Weihnachtswichtel  
 
Fotos:  
Monika Petersen 

 
 
 
 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/veranstaltungen/detailseite/weihnachtliche-dekorationen-von-hand-gefilzt
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/veranstaltungen/detailseite/von-der-rohwolle-zum-garn
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/veranstaltungen/detailseite/regionale-schafwolle-kreativ-genutzt
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/veranstaltungen/detailseite/mitmachaktion-weihnachtliches-spinnen-und-filzen-mit-heimischer-schafwolle
mailto:info@nbr-rhoen.de
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Jetzt kostenfrei zum Energiegespräch anmelden! 

Interessierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer haben 
auch in der zweiten Jahreshälfte 2025 wieder die Möglich-
keit, sich einmal im Monat im Landratsamt Rhön-Grabfeld 
kostenlos zum Thema Energie beraten zu lassen. Die indivi-
duellen Gespräche finden jeweils im Zimmer 150 statt und 
bieten Gelegenheit, sich umfassend über energetische Sa-
nierungen, Fördermöglichkeiten oder Energiesparmöglich-
keiten im eigenen Zuhause zu informieren. 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, den 5. November 
2025, von 15:00 bis 17:00 Uhr geplant. Die Beratungsge-
spräche werden im Halbstundentakt durchgeführt.  

Weiterer bereits feststehender Termin ist der 3. Dezember 
2025. 

Wer dieses kostenfreie Angebot nutzen möchte, wird gebe-
ten, sich rechtzeitig telefonisch im Landratsamt Rhön-
Grabfeld bei Herrn Schaub unter der Telefonnummer  
0 97 71 / 94-604 anzumelden. 

Überprüfung des Grundrentenzuschlags 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
informiert über angepasste Rentenbescheide ab 
Januar 2026 
 

Wer lange gearbeitet oder andere von der gesetzlichen 
Rentenversicherung zu berücksichtigende Zeiten hat, 
erhält unter bestimmten Voraussetzungen zu seiner Ren-
te einen Grundrentenzuschlag. Und zwar dann, wenn 
man einen unterdurchschnittlichen Verdienst erzielte 
und deshalb lediglich eine kleine Rente bezieht. 
 

Deutsche Rentenversicherung prüft den Anspruch  
automatisch 
Ein Antrag für den Grundrentenzuschlag ist nicht erfor-

derlich: Ob ein Anspruch besteht, prüft die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) automatisch. 
 
Ob und in welcher Höhe der Grundrentenzuschlag 
gezahlt wird, hängt davon ab, wie hoch das Einkom-
men der Rentnerin/des Rentners und des Ehe- 
beziehungsweise eingetragenen Lebenspartners 
ist. Angerechnet wird das zu versteuernde Einkom-
men sowie der steuerfreie Teil von Renten und Ver-
sorgungsbezügen. Diese Daten werden in der Regel 
vom Finanzamt übermittelt. Angerechnet wird das 
monatliche Einkommen, das einen bestimmten 
Freibetrag übersteigt. Liegen dem Finanzamt keine 
Festsetzungsdaten vor, werden Renten und Versor-
gungsbezüge von der Zentralen Zulagenstelle für 
Altersvermögen (ZfA) an die DRV übermittelt. 
 

Überprüfung im Herbst 
Jeweils zum 1. Januar wird das anzurechnende 
Einkommen überprüft. Hierfür meldet das Finanz-
amt bzw. die ZfA der DRV jeweils im Herbst das 
Einkommen des vorletzten Jahres. 
 
Aktuell meldet das Finanzamt somit die Einkom-
mensdaten für das Jahr 2023, hilfsweise für das 

Jahr 2022. Das entsprechende Einkommen wird auf 
den Grundrentenzuschlag ab Januar 2026 angerech-
net. 
 
Hierzu erhalten die Rentenberechtigten einen Be-
scheid. 
 
Alle Fakten im Überblick und einen umfassenden 
Fragen- und Antwortenkatalog findet man auf der 
Internetseite der Deutschen Rentenversicherung 
unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
grundrentenzuschlag 

Beratung für Menschen  
mit Behinderung 
 
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen sowie allen 
weiteren interessierten Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B. 
 

 Leistungen für Kinder und Jugendliche 
 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität 
 Informationen zu existenzsichernden Leistungen  
 

Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld,  
in der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d. Saale, statt. 
 

Terminvereinbarung unter:  Tel.: 0931 7959-1349 
beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen rund um 
die Pflege auch online beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter:  
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrentenzuschlag
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrentenzuschlag
mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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Restmülltonne +  Biotonne 
Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 
Sondernau 
am Freitag, 07.11.2025 u. Freitag, 21.11.2025 
Gelbe Tonne 
Oberelsbach:  am Freitag, 21.11.2025 
Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 
Freitag, 07.11.2025 
Papiertonne 
Oberelsbach:  am Freitag, 07.11.2025 
Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 
am Freitag, 21.11.2025 
Nächste Problemmüllsammlung 
Oberelsbach/Bauhof           01.12.2025 16:30-17:00 Uhr 
Ginolfs/Kirchplatz   2025 nicht mehr 
Sondernau/Feuerwehr        2025 nicht mehr 
Unterelsbach/Feuerwehr    2025 nicht mehr 
Weisbach/Gemeindehaus  2025 nicht mehr 
Anmeldung für Sperrmüllabholung 
Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 
Landratsamt-Wertstoffzentrum  
09771 68 84 820 
oder per E-Mail:  
abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 
Auskünfte Gelbe Tonne 
Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 
Auskünfte zur Entsorgung allgemein 
Landratsamt-Wertstoffzentrum  
09771 63 69 00 
E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 
www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 
 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 
Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-
schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-
net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-
stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 
Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-
nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-
ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 
  
Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-
container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 
 
Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-
Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 
Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  
Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

Der Wertstoff- und Abfallkalender 2025 ist im Rathaus 

Oberelsbach erhältlich. 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 
nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 
FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 
E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
 
 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Herr Matthias Schlund 

Tel.   09771 6102 3103,   

Handy:  0173 8644532 
E-Mail:  matthias.schlund@aelf-ns.bayern.de 
Büro:   Von-der-Tann-Straße 13  
  97647 Nordheim v. d. Rhön 
 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 
Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 
Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-
oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 
Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 
Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 
 

Apotheken-Notdienst  November 2025 
 

Freitag, 31.10.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstraße 
5, Tel. 09771/635440 
Samstag, 01.11.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-
stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 
Sonntag, 02.11.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt-
Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 
Mittwoch, 05.11.2025 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 
Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 
Freitag, 07.11.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 
Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 
Samstag, 08.11.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-
stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 
Sonntag, 09.11.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 
Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 
Mittwoch, 12.11.2025 Löwen-Apotheke  
Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  
 

Freitag, 14.11.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, Markt-
platz 14, Tel. 09776/81100 
Samstag, 15.11.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 
Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 
Sonntag, 16.11.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 
Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 
Mittwoch, 19.11.2025 Apotheke am Campus Bad Neu-
stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 
Freitag, 21.11.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt-
Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 
Samstag, 22.11.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 
28, Tel. 09777/550 
Sonntag, 23.11.2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 
Mittwoch, 26.11.2025 Apotheke in Hohenroth, Jahnstr. 1, 
Tel. 09771/1697 
Freitag, 28.11.2025 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 
Jahnstr. 30, Tel. 09771/61320 
Samstag, 29.11.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 
28, Tel. 09777/550 
Sonntag, 30.11.2025 Laurentius-Apotheke Brendloren-
zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 
 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des Folge-
tages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 
www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche ab-
rufbar. 
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Oberelsbach 
Sa 01.11. 10:15 Uhr Messfeier  anschl. Gräbersegnung 
   und Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Di 04.11. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlenkaffee, bei 
   Verhinderung bitte rechtzeitig ab-
   melden bei Petra Kaufmann Tel 342 
   oder 01633665170 
Fr 07.11. 18:30 Uhr Messfeier 
So 09.11. 16:00 Uhr Martinsfeier 
  18:00 Uhr Messfeier 
So 30.11. 8:30 Uhr Messfeier 
 
Unterelsbach 
Sa 01.11. 13:30 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof an-
   schl. Gräbersegnung 
So 09.11. 17:00 Uhr Martinsfeier 
Do 13.11. 18:30 Uhr Messfeier - als Teamgottesdienst 
   dazu herzliche Einladung 
So 16.11. 18:00 Uhr Messfeier 
 
Weisbach 
Sa 01.11. 14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof an-
   schl. Gräbersegnung 
So 02.11. 8:30 Uhr Messfeier 
Sa 08.11. 18:00 Uhr Vorabendmesse 
Fr 14.11. 17:00 Uhr Martinsfeier 
So 23.11. 10:15 Uhr Messfeier 
Fr 28.11. 20:00 Uhr Nacht der Hoffnung 
 
Ginolfs 
Sa 01.11. 15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Friedhof an-
   schl. Gräbersegnung 
So 02.11. 10:15 Uhr Messfeier mit Einführung und Verab-
   schiedung der Ministranten 
Di 04.11. 18:30 Uhr Messfeier 
Fr 14.11. 17:00 Uhr Martinsfeier   
So 16.11. 10:15 Uhr Messfeier 
Sa 29.11. 18:00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sondernau 
Sa 01.11. 10:15 Uhr Messfeier 
Di 11.11. 17:30 Uhr Martinsfeier 
Di 18.11. 18:30 Uhr Messfeier 
Sa 22.11. 18:00 Uhr Vorabendmesse 
So 30.11. 18:00 Uhr Ökumenisches Regionalgebet   
 

Kontakt zur Gruppe  
„Wir nehmen uns Zeit!“   
  
Telefon : 09774/850344 
 
Seniorenkreis Unterelsbach in der Alten Schule 
jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 
 
 
Notfallnummer der Seelsorger 
Bei Sterbefällen, o.ä., außerhalb der Büroöffnungszeiten 

09701/9079722 

„PG Immanuel Hohe Rhön“ 
Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 
Tel.  09774/8580490 oder 09774/344 
Fax: 09774/8166 
pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 
www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramtes Oberelsbach: 
Mittwoch bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

 
 

Thomas Elbert, Pfarrer 
Neustädter Straße 1, 97657 Sandberg 
Tel. 09701/907 9721 
thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Bertram Ziegler, Pfarrer 
Rathgeberstraße 5, 97656 Oberelsbach 
Tel. 09774/858 0493 
bertram.ziegler@bistum-wuerzburg.de  

Corinna Zipprich 
Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 
  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg, Kreuzberg 3, 97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer i. R. Thomas Keßler 
Tel. 09771 / 687 3845 
thomas.kessler@bistum-wuerzburg.de  

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
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Die Oberelsbach Anwohner werden gebeten Lichter ent-
lang der Laufstrecke des St.-MarƟn-Umzugs aufzustellen. 
Herzlichen Dank. 

Die Sternsinger 2026 stehen vor der Tür und freuen 
sich darauf, den Segen in die Haushalte von  
Oberelsbach zu bringen! Aufgrund der steigenden 
Anzahl an Haushalten in unserer Gemeinde bitten wir 
die Bevölkerung, sich für die Sternsinger 2026 im 
Pfarrbüro anzumelden. So stellen wir sicher, dass die 
Sternsinger nicht vor verschlossenen Türen stehen 
und jedes Zuhause erreicht werden kann. 
 
Personen, die die Sternsinger 2026 bei sich zuhau-
se empfangen möchten, melden sich bis zum 
7. Dezember 2025 im Pfarrbüro Oberelsbach an 
oder werfen einen Zettel mit Vorname, Nachname 
und Adresse in eine dafür bereitgestellte Box in der 
Oberelsbacher Kirche oder im Mühlencafe ein.  
 

 
Text: Pamela Hahn 

 
 
Dies ist eine großartige Möglichkeit, den Segen in die 
eigenen vier Wände zu holen und gleichzeitig eine 
gute Aktion zu unterstützen. 
  
Wie jedes Jahr sammeln die Sternsinger für eine 
wichtige soziale Initiative.  
 
Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen der  
Solidarität setzen und die Sternsinger 
herzlich in unseren Häusern  
willkommen heißen! 
 

Zwei neue Ministrantinnen in Unterelsbach 
 

Im Rahmen einer Messfeier wurden am 18. Oktober 2025 
zwei neue Ministrantinnen von Pfarrer Thomas Elbert in 
ihren Dienst eingeführt. Pia Lörzer und Juliane Sprentzel 
bekundeten ihre Bereitschaft zum Altardienst und die an-
wesenden Gottesdienstbesucher begrüßten die beiden 
Mädchen mit einem herzlichen Applaus. Sie unterstützen in 
Zukunft die Gruppe der Ministranten in der Unterelsbacher 
Kirche und gehören damit auch zur Gemeinschaft der 
Messdiener im Pastoralen Raum „Am Kreuzberg“.   
Vielen Dank an Pia und Juliane! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem Foto sind zu sehen: 
Anja Sprentzel (Mini-Beauftragte und Küsterin), Hermine 
Büttner, Pfr. Thomas Elbert, Nina Wolf und im Vordergrund 
Pia Lörzer und Juliane Sprentzel  

Text und Foto: Simone Büttner 
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Gottesdienste und Termine 
Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 
unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  
www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  
Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 
Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  
Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  
ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  
Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  
und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

So erreichen Sie uns: 
 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 
Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 
Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  
Mail: dominik.bohne@elkb.de 
Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 
Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön Tel.: 09777-661;  
Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  
Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  
Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  
Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Exkursion ins Schwarze Moor –  
  Eine (eisige) Zeitreise 
  
In den frühen Morgenstunden des 19.10.2025 begab sich 
der Rhönklub ZV Unterelsbach auf den Weg ins Schwarze 
Moor.  
Bei eisigem Wind führte uns der Naturschutzwart Michael 
Tulit über den Holzbohlensteg. Wir erfuhren viel über die 
Besonderheiten und vor allem über die Entstehungsge-
schichte des Moores, dessen Ursprünge liegen in der letz-
ten Eiszeit > die Temperaturen an diesem Sonntagmorgen 
waren daher sehr passend. Wir erfuhren, wie ein Hoch-
moor entsteht und was die Einzigartigkeit dieses Lebens-
raums ausmacht. Informationen zu den Tieren und Pflan-
zen des Moores sowie ein kurzer Einblick in die Entste-
hung von Moorleichen rundeten die kleine Wanderung ab. 
Am eindrucksvollsten war jedoch die morgendliche Stim-
mung auf der Hoch-
fläche des Moores und 
am Moorauge, die uns 
noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 
 
Naturschutzwart 
Michael Tulit 
  
 

 
 
 
 
 

 
Fotos: Andreas Zink 
Bericht: Michael Tulit 

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Für unseren Weihnachtsmarkt 29./30.11. 
 

werden noch Genussproduzenten und Direktvermarkter, 
Kreative und Kunsthandwerker gesucht!  
 

Stände sind im Indoor– oder Outdoor-Bereich möglich.  
 

Sie möchten die Anmelde-Unterlagen erhalten oder ha-
ben weitere Fragen?  
 

Sie haben in Ihrem Bekanntenkreis potentielle Ausstelle-
rinnen oder Aussteller?  
 

Melden Sie sich gerne unter maerkte@oberelsbach.de 

Jeden 
Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr Elstalhalle Oberelsbach 

Jeden 
Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr  Alte Schule Unterelsbach 

Jeden 
Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Sa 
08.11. 

Liederabend 
19:00 Uhr Elstalhalle 
Valentin-Rathgeber-Chor  

So 
09.11. 

Wirtshaussingen 
14:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 
Böhmisch Gschtörd 

Fr 
14.11. 

RhönerBikerStuben  
15 Jahre Stammtisch Harley-Davidson 
18:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 
Harley-Davidson Oberelsbach Rhön 

Sa 
15.11. 

Rathaussturm 
15:11 Uhr Marktplatz und Elstalhalle 
Faschingsverein Oberelsbach 

Mi 
19.11. 

Versammlung mit Ehrungen 
18:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 
VdK Oberelsbach 

Fr 
21.11. 

Kesselfleischtag 
18:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 
Freiw. Feuerwehr Ginolfs 

Fr 
21.11. 

Spielzeugbasar 
16:00—19:00 Uhr Elstalhalle 
Kindergarten Oberelsbach 

Sa 
22.11. 

Dienstversammlung Feuerwehren Bezirk II 
Elstalhalle  
Freiw. Feuerwehr Oberelsbach 

Sa 
29.11. 

Workshop Kranzbinden 
14:00-17:00 Uhr Elstalhalle 
angeleitet durch das Hort-Team 

Sa 29.11. 
So 30.11. 

Weihnachtsmarkt  
Marktplatz und Elstalhalle 

Veranstaltungen  November 2025 
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Der Etwas Andere 

Weihnachts- MARKT 
in OBERELSBACH O 

Rock statt „Stille Nacht“ –  
Der etwas andere Weihnachtsmarkt in Oberelsbach 
 
Wenn in Oberelsbach die Adventszeit beginnt, wird’s laut, 
bunt und richtig stimmungsvoll! Auch in diesem Jahr star-
tet die Vorweihnachtszeit mit einem Rock-Event der Extra-
klasse.  
 
Am Samstag, 29. November 2025, sorgt die King Green 
Band auf der großen Outdoor-Bühne mit einer professio-
nellen Licht- und Bühnenshow für Gänsehautfeeling.  
Mit satten Gitarrenriffs, treibenden Beats und energiege-
ladenem Sound wird der Marktplatz zur Konzert-Arena. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt: 
Herzhaftes wie deftige Eintöpfe, Schmalzbrote oder 
knuspriger Flammkuchen trifft auf süße Versuchungen 
und wärmende Glühweinvariationen – perfekt, um der 
Winterkälte zu trotzen. 
 
Der Sonntag, 30. November 2025, gehört dann ganz der 
Familie. Ab 12 Uhr erwartet die Besucher traditionelle 
Blasmusik, Aufführungen durch die Kita St. Elisabeth 
und eine große Tombola, veranstaltet vom Kinder- und 
Jugendparlament.  
Um 14 Uhr schauen auch der Nikolaus und das Christ-
kind vorbei und bringen kleine Überraschungen mit. 
An beiden Tagen lädt der Kunsthandwerkermarkt zum 
Stöbern, Staunen und Geschenkeentdecken ein. Für 
Kinder gibt es eine gemütliche Schreibstube, um 
Wunschzettel und Briefe ans Christkind zu verfassen.  
Außerdem warten kreative Mitmachaktionen: 
 Samstag: DIY-Workshop „Adventskranz bin-

den“ (Kostenbeitrag 20 €, Anmeldung erforderlich 
unter hort@oberelsbach.de 

 Sonntag: Adventliches Basteln für Kinder mit dem 
Team der Kita Unterelsbach 

 
Besonderes Highlight: Der Glühwein-Express ist wieder 
unterwegs!  
Am Samstag, 29.11. verbindet der Shuttlebus Oberels-
bach mit den schönsten Weihnachtsmärkten der Region 
– perfekt für alle, die den Advent in vollen Zügen genie-
ßen wollen. 
Infos unter: www.oberelsbach.de  
 
 
Wann? 
Samstag, 29. November, 14.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 30. November, 12.00 – 17.00 Uhr 
Wo? Marktplatz, Elstalhalle, Rhöner Trachtenstube und 
Haus der Langen Rhön.  
 
Der Eintritt ist frei.  

DER KOMMUNALE HORT LÄDT EIN: 
 

DIY-Workshop zum Kranzbinden 
Samstag, 29.11.2025 

 
Miteinander plaudern, lachen und kreativ werden – die 
Mitarbeiterinnen des kommunalen Hortes zeigen in 
einem Workshop, wie man einen stimmungsvollen 
Kranz aus Wedeln bindet.  
Ob es ein Kranz für die Haustür oder ein Adventskranz 
wird, entscheiden Sie. 
 
Alle benötigten Werkzeuge und Materialien werden 
gestellt. Für die Dekoration des Kranzes werden Natur-
materialien zur Verfügung gestellt. 
Bitte bringen Sie eigene Ker-
zen samt Kerzenhaltern und 
individuelle Deko-Elemente 
selbst mit, falls gewünscht. 
 
Samstag, 29. November 
14 – 17 Uhr  
in der Elstalhalle 
Kosten: 20 Euro  
 
Anmeldung und weitere Infos unter:  
hort@oberelsbach.de bzw. 09774 9191-550 
 
Alle Infos zum Etwas Anderen Weihnachtsmarkt unter: 
www.oberelsbach.de  

mailto:hort@oberelsbach.de
http://www.oberelsbach.de
mailto:tourismus@oberelsbach.de
http://www.oberelsbach.de
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Glühwein- 
Express 

Oben:   1. Glühwein-Express am 29.11.2025 

 
Rechts: 2. Glühwein-Express am 29.11.2025 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
mit Anzeigenschaltung: 20.11.2025 
Erscheinungstermin Doppelausgabe:  
Dez. 2025 / Jan. 2026 
Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 
an gemeindeblatt@oberelsbach.de 
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